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Gesetz 
zu dem Abkommen vom 15. November 1968 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 

und der Republik Bolivien 
über den Luftverkehr 

Vom 25. November 1970 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes­
r<1tcs clc1s folucndc Gesetz bcschlossPn: 

Artikel 1 

Dem in La Paz am tS. November 1968 unterzeich­
neten Abkommen zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und dPr Rf'pulJlik Bolivien über den 
Luftverkehr wird zuqe>stimmt. Dc1s Abkommen wird 
nc1chst C'hend veröf f en t I icht. 

Artikel 2 

(1) Dieses Gesetz tritt <1111 Taue nach seiner Ver­
kündung in Kraft. 

(2) Der Tau, an dem clc1s Abkommen nach seinem 
Artikel XVI Abs. 2 in Kraft tritt, ist im Bundesge­
setzblatt beka.nntzuqcben. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit vork ündet. 

Bonn, don '.25. November 1970 

Der Bundespräsident 
Heinemann 

Der Bundeskanzlor 
Brandt 

Der Bundesminister für Verkr-hr 
Leber 

Für clen Bundesminister des Auswcirti9en 
Der Bundesminister 

für ,virtsrhattliche Zusammenc1rhf'it 
E p p I c' r 
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Abkommen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Bolivien 

über den Luftverkehr 

Convenio 
entre la Repüblica Federal de Alemania y la Repüblica de Bolivia 

sobre el transporte aereo 

DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

und 

DIE REPUBLIK BOLIVIEN 

IN DEM WUNSCHE, den Luftverkehr zwischen ihren 
Hoheitsgebieten und darüber hinaus zu regeln, 

I IABEN FOLGENDES VEREINBART: 

Artikel I 

(1) Jm Sinne dieses Abkommens bedeuten, soweit sich 
aus dessen \Vortlaut nichts anderes ergibt, 

a) ,,Luftfahrtbehörde": in bezug auf die Bundesrepublik 
Deutschland den Bundesminister für Verkehr; in bezug 
auf die Republik Bolivien die Nationale Luftfahrt­
behörde oder in beiden Fällen jede andere Person oder 
Stelle, die zur Ausübung der diesen Behörden ob­
liegenden Aufgaben ermächtigt ist; 

b) ,, bezeichnetes Unternehmen": ein Luftfahrtunterneh­
men, das eine Vertragspartei der anderen Vertrags­
partei nudl Artikel III sdlriftlich als ein Unternehmen 
bezeichnet hat, das auf den nach Artikel II Absatz 2 
festgelegten Linien internationalen Fluglinienverkehr 
betreiben soll. 

(2) Die Begriffe „Hoheitsgebiet", ,, Fluglinienverkehr", 
„internationaler Fluglinienverkehr" und „Landung zu den 
nicht gewerblichen Zwecken" haben für die Anwendung 
dieses Abkommens die in den Artikeln 2 und 96 des 
Abkommens vom 7. Dezember 1944 über die Internatio­
nale Zivilluftfahrt in der jeweils letztgültigen Fassung 
festgelegte Bedeutung. 

Artikel II 

(1) Eine Vertragspartei gewährt der anderen Vertrags­
partei zur Durchführung des internationalen Fluglinien­
\ erkehrs durch die bezeichneten Unternehmen auf den 
nach Absatz 2 dieses Artikels festgelegten Linien 

a) das Recht, in ihrem Hoheitsgebiet zu nicht gewerb­
lichen Zwecken zu landen, 

b) das Recht, in ihrem Hoheitsgebiet an den Punkten, die 
in den nach Absatz 2 festgelegten Linien aufgeführt 
sind, zu landen, um Fluggäste, Post und Fracht gewerb­
lich uufzunehmen und ubzusetzen. 

L-\ REPUBLICA fEDERAL DE ALE\IANIA 

y 

LA REPÜBLICA DE BOLIVIA 

DESEANDO reglamcntctr el transporte uC::reo (•ntre sus 
respectivos territorios y fuera de ellos 

HAN CONVENIDO EN LO SIGUIENTE: 

Articulo 1 

(1) Para los fines de este Convcnio, a mC'110s que <·n C'l 
texto se estipule de otro modo, 

a) el termino "autoridad aeronautica" se refcrirct, cn cl 
caso de Ja Republica Federal de Alemania, al tvlinistro 
Federal de Transportes; 
en el caso de Ja Republica de Bolivia, al Conscjo ;--..;a­
cional de Aeronautica; 
o en ambos casos a cualquier otra persona o institu­
cion autorizacla para asumir las funciones ejercidas 
por estas autoridades; 

b) el termino "empresa designada" se referira a una em­
presa de transporte aereo que una Parte Contratante 
haya designado por escrito a la otra Parte Contra­
tante, de acuerdo con el Articulo 1J1 de este Convenio, 
como la empresa aerea que se dediccHa a scrvicios 
aereos internacionales en las rutas especificadas de 
acuerdo con el parrafo 2 del Articulo II de estc Con­
venio. 

(2) Los terminos "territorio", "servicio aereo", "servicio 
aereo internacional" y "escala para fines no comercia­
les" tendran para Ja aplicacion de este Convenio la acep­
cion fijada en los articulos 2 y 96 de Ja Convencion de 
Aviacion Civil lnternacional de 7 de diciembre de 1944 en 
su respectiva version ültimamente en vigencia. 

Articulo II 

(1) Cada una de las Partes Contratanles concedera a 
Ja otra Parte Contratante, a fin de que las empresas 
aereas designadas puedan realizar los servicios aereos 
internacionales en las rutas fijadas conforme al pctrra­
fo (2); 

a) el derecho de haccr esccilas cn su territorio con fines 
no comercialcs; 

b) el deredlo de hacer escala en los puntos de su territo­
rio designaclos en las rutas fijudas conforme al pctrra­
fo (2) con objcto de tomar o descargar con fincs co­
mercialcs pasujeros, con eo y carga. 
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(2) Die Linien, c1uf welc.hen die bezeichneten Unter­
nehmen der Vertr,HJsportc•ien interni1tionalen rluglinien­
\'erkehr betreiben künnen, werden in einem Fluglinien­
plu.n festgelegt, der durch Notenwechsel zwischen den 
Regierungen cler Vertrag!,parteien \·ercinlwrt wird. 

Artikel III 

(1) Der Betrieb des internationalen Fluglinien\·erkchrs 
auf den nach Artikel II Absatz 2 festgelegten Linien k,11111 
jederzeit aufgenommen werden, wenn 

a) die Vertragspartei, der die in Artikel II Absatz 1 
genannten Rechte gewährt sind, ein oder nwh rer<• 
Unternehmen schriftlich bezeichnet hc1t, und 

b) die Vertragspartei, die diese Rechte gewährt, dem ode1 
den bezeichneten Unternehmen die Genehmigung er­
teilt hi1t, den Fluglinienverkehr zu eröffnen. 

(2) Die Vertragspartei, die diese Rechte gewährt, erteilt 
vorbehaltlich der Absätze 3 und 4 und vorbehaltlich des 
Artikels IX die Genehmigung zum Betrieb cles inter­
nationalen Fluglinienverkehrs unverzüglich. 

(3) Eine Vertragspartei kann von einem bezeichneten 
Unternehmen der anderen Vertragspartei den Nachweis 
verlangen, daß es in der Lage ist, den Erfordernissen zu 
entsprechen, die durch die Gesetze und sonstige Vor­
schriften der erstgenannten Vertragspartei für die Durch­
führung des internationalen Luftverkehrs vorgeschrieben 
sind. 

(4) Eine Vertragspartei kann einem bezeidrneten Unter­
nehmen der anderen Vertragspartei die Ausübung der in 
Artikel II gewährten Rechte verweigern, wenn das Unter­
nehmen nicht in der Lage ist, auf Verlangen den Nach­
weis zu erbringen, daß ein wesentlicher Teil des Eigen­
tums an dem Unternehmen und seine tatsächlidH; 
Kontrolle Staatsangehörigen oder Körperschi1ften der 
anderen Vertragspartei oder dieser selbst zustehen. 

Artikel IV 

(1) Eine Vertragspartei kann die nach Artikel III Ab­
satz 2 erteilte Genehmigung widerrufen oder durch Auf­
lagen einschränken, wenn ein bezeichnetes Unternehmen 
die Gesetze und sonstigen Vorschriften der die Rechte 
gewährenden Vertragspartei oder die Bestimmungen 
dieses Abkommens nicht befolgt oder die daraus sich 
ergebenden Verpnichtungen nidit erfüllt. Das gleiche gilt, 
wenn der Nachweis nach Artikel III Absatz 4 nicht 
erbracht wird. Von diesem Recht macht eine Vertrags­
partei nur nach einer Konsultation nach Artikel Xll 
Gebrauch, es sei denn, daß zur Vermeidung weiterer 
Verstöße gegen Gesetze oder sonstige Vorschriften eine 
sofortige Einstellung des Betriebs oder sofortige Auflagen 
erforderlich sind. 

(2) Eine Vertragspartei kann durch schriftliche Mit­
teilung an die andere Vertragspartei ein von ihr bezeich­
netes Unternehmen durch ein anderes unter den Voraus­
setzungen des Artikels III ersetzen. Das neu bezeichnete 
Unternehmen genießt die gleichen Rechte und unterliegt 
den gleichen Verpflichtungen wie das Unternehmen, an 
dessen Stelle es getreten ist. 

Artikel V 

Jede Vertragspartei kann gerechte und billige Gebüh­
ren und Abgaben mit Ausnahme der in Artikel VI er­
wähnten für die Benutzung öffentlicher Flughbfen und 

(2) Lc1s rutas en lc1s n1c1lcs las cm1Hcsc1s dL'n'as dv,-i911il­
das de las Partes Contratantes puedl·n \'erificc11 l()s :c.pn i­
cios a<~rcos internacionales ser,in cspecificc1dc1s l'll u11 
cuaclro de rutas, que se acorddl'a por intercambio de 110-
tas cnl!c los Gob1crnos de lds PJrtes Co11t1atc1ntcs. 

Articulo III 

(!) Lus sen·icios dcreos intc1nacion,1lcs r·n lc1s 1utc1s 
cspecificaclas, cle i1Cucrdo con el piin,ifo (2) dL'I ,\rticulo II 
de eslc Convenio, pueclen ser iniciados en cualquier mo­
menlo, siernpre que 

a) Ic1 Parte Contratante a la cual sc lc ha\'an conccdiclo 
los clercchos especificaclos cn el pctrrafo (1) de! Arti­
culo II, hubiese clcsignaclo por escrito unc1 o mc"1s em­
presas aereas, y 

b) que Ja Parte Contrat,rnte que otorgue estos dcrcchos 
hubiese autorizaclo a Ja empresa aerea o a las cmprc­
sas aereas designadas para Ja iniciaci6n de los scrvi­
cios aL'reos. 

(2) La P<1rte Conlratantc que otorgue cstos dercclJos dc­
bcrc"1 a rcserva de Io cstipulc1do en los p,irrafos (3) y (4) de 
este Articulo, y de lo acordado en el Articulo IX de este 
Convenio, dar sin demora Ja autorizaci6n antes mencio­
nada para el servicio aereo internacional. 

(3) Cada una cle las Partes Contratantes tiene el derecho 
de exigir a una emprcsa aerea designada por la otra 
Parte Contratante, que presente pruebas de que estct en 
condiciones de satisfacer las exigencias establecidas por 
las leyes y los reglamentos de Ja respectiva Parte Con­
tratantc para lu realizaci6n de! trafico aerco internacio­
nal. 

(4) Cada una de l<ls Partes Contratantes puecle impedir 
el ejercicio de los derechos concedidos en el Articulo II 
de este Convenio a cualquier empresa aerea designada 
por la otra Parte Contratante, si tal empresa aerea fuese 
incapaz de probar, cuando se solicite, que una parte 
substancial de Ja propiedad y el control efectivo de dicha 
empresa aerea correspondan a nacionales o corporc1cio­
nes clc Ja otra Parte Contratante o a esta mismc1. 

Articulo I\' 

(!) Caclc1 una de las Partes Contratc111tes pueclc rcvocc11, 
o limitar fijando condiciones, Ja autorizaci6n concedicla 
conformc al parrafo (2) de! Articulo III en el caso de quc 
una empresa acrca designaclc1 no cumpla con las leycs ,. 
reglamentos de Ja Parte Contratante que Je concedi6 los 
clcrechos, o no cumpla las disposiciones estipuladc1s en 
este Convcnio o las obligaciones que de ell<1s se clcrivcn. 
Esto regirci tambien si no se observan las concliciones clc·I 
pi.1rrafo (4) del Articulo III. Cada Parte Contratante ejer­
cera este derecho solamente despues de una consulta cle 
acuerdo con lo estipulado en el Articulo XII de este 
Convenio, a menos que sea necesario procedcr a una 
inmediata suspensiön de] servicio o fijar concliciunPs con 
el fin de evitar posteriores infracciones de lc1s le~ es o 
reglamentos. 

(2) Cacla una de las Partes Contratantes podrct sustitui r, 
mediante comunicaci6n escrita a Ja otra Parte Contra­
tante, una empresa aerea designada por otra empresa 
aerea en las condiciones de! Articulo III de este Con­
venio. La nueva empresa aerea designada gozara de los 
mismos derechos y tendra las mismas obligaciones que 
Ja empresa aerea a Ja que sustituye. 

Articulo V 

Cada Pc1rte Contratante poclrct impuner o permitir que 
se impongan derechos y gra,·amenes, cxceptuanclo lus 
mencion<1dos en cl Articulo VI, justos y razonables por 
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anderer Luftfahrteinrichtungen unter ihrer Kontrolle 
erheben oder erheben lassen. Diese Gebühren und Ab­
gaben dürfen jedoch nicht höher sein als diejenigen, die 
inländische Luftfahrzeuge oder Luftfahrzeuge dritter 
Staaten in einem gleichartigen internationalen Fluglinien­
verkehr für die Benutzung solcher Flughäfen und Ein­
richtungen entrichten. 

Artikel VI 

(1) Die von einem bezeichneten Unternehmen der einen 
Vertrugspctrtei verwendeten Luftfahrzeuge, die in das 
Hoheitsgebiet der anderen Vertragspartei einfliegen, sid1 
darin aufhalten und aus ihm wieder ausfliegen, einschließ­
lich der an Bord befindlichen Treibstoffe, Schmieröle, 
Ersatzteile, üblichen Ausrüstungsgegenstände und Bord­
vorräte, bleiben frei von Zöllen und sonstigen bei der 
Einfuhr, Ausfuhr oder Durd1fuhr von vVaren erhobenen 
Abgaben. Das gilt auch, soweit die an Bord der genannten 
Luftfahrzeuge befindlid1en vVaren auf dem Flug über dem 
Hoheitsgebiet der letztgenannten Vertragspartei ver­
braud1t werden. 

(2) Treibstoffe, Schmieröle, Bordvorräte, Ersatzteile und 
übliche Ausrüstungsgegenstände, die in das Hoheitsgebiet 
der einen Vertragspartei vorübergehend eingeführt wer­
den, um dort unmittelbar oder nach Lagerung in die Luft­
fahrzeuge eines bezeichneten Unternehmens der anderen 
Vertragspartei eingebaut oder sonst an Bord genommen 
zu werden oder aus dem I luheitsg1:.·biet clc1 erstgenannten 
Vertragspartei auf andere \Veise wieder ausgeführt zu 
werden, bleiben frei von den in Absctlz 1 genannten 
Zöllen und sonstigen Abguben. 

(3) Treibstoffe und Schmieröle, die im I lulwihgebiet 
der einen Vertragspartei an Bord der Luftfahrzeuge eines 
bezeidrneten Unternehmens der anderen Vertragspartei 
genommen und im internationalen Fluglinienverkehr \ er­
wendet werden, bleiben frei von den in Absatz 1 bezeich­
neten Zöllen und sonstigen Abgaben und von etwaigen 
besonderen Verbrauchsabgaben. 

(4) Eine Vertragspartei kann die in den Absätzen 
bis 3 genannten \Varen unter Zollüberwachung hc1llen. 

(5) Soweit für die in den Absätzen 1 bis 3 genannten 
Waren Zölle und sonstige Abgaben nicht erhoben werden, 
unterliegen diese \Varen nicht den sonst für sie geltenden 
wirtschaftlid1en Ein-, Aus- und Durchfuhrverboten und 
-besduii.nkungen. 

Art i k e I VII 

(1) Den bezeichneten Unternehmen einer Vertragspartei 
wird in billiger und gleicher Weise Gelegenheit gegeben, 
den Fluglinienverkehr auf jeder nach Artikel 11 Absatz 2 
festgelegten Linie zu betreiben. 

(2) Bei dem Betrieb des internationalen Fluglinienver­
kehrs auf den nach Artikel II Absatz 2 festgelegten Linien 
nimmt ein bezeidrnetes Unternehmen einer Vertragspurtei 
auf die Interessen eines bezeichneten Unternehmens der 
anderen Vertragspartei Rücksicht, damit der ganz oder 
teilweise auf den gleichen Linien von diesem Unter­
nehmen betriebene Fluglinienverkehr nicht ungebüh!lich 
beeintrctchtigt wird 

(3) Der internationale Fluglinienverkehr auf den nach 
Artikel II Absatz 2 festgelegten Linien dient vor allem 
dazu, ein ßeförderungsangebot bereitzustellen, das der 
\·oraussehburcn Verkclirsrlilchfrage nach und \"On dem 
Hoheitsgebiet der Vertragspartei entspricht, die das 
Unternehmen bezeichnet hat. Das Redlt dieses Unter­
nehmens, Beförderungen zwischen den im Hoheitsgebiet 

el uso de acropucrtus pulJ!ic os y ot1 os ser\'icios 1Jc1jo su 
control. 

Sin embargo, queda ent0ndido que todos estos derechos 
y gra vamenes no seran mu yores que los que paguen por el 
uso de tales acropucrtos e instalaciones sus aeronaves 
nacionales o de tcrceros Estados que se dediquen a ser­
vicios ac1 eos i11ternacionales similares. 

Articulo VI 

( 1) Las cteronaves utilizadas por una ernprcsa cterea dt..:­
signo.da de unc1 Parte Cuntrc1tcJnte, que entren, pcrmanez­
CcJn y salgan del tcnitorio de Ja otra Parte Contratc1nte, 
asi como tambien el combustil.Jle, los lubricantcs, las pro­
visiones, las piezas de repuesto y el equipo corriente que 
usualmente se llevan a bordo, est,u[in exentos de dere­
d10s aduaneros y otrus grav[irnencs e impuestos a las im­
portaciones, expo1 taciunes o tr[insito de mercaderia. Esto 
se aplicara tambien cuando las mercaderias que se en­
cuentren a bordo de las mencionadas aerona\'es, se con­
suman en cl vuelo sobre cl tcrritorio de la Parte Con­
tratante ultimamente citada. 

(2) EI combustible, los lubricantes, lc:is provisiones de a 
hordo, las piczas de repuesto y el equipo corriente intro­
ducidos temporalmenle cn el ten itorio de una de las 
Partes Contratantes para ser instalados, inmediatamente 
o despues de almacenados, cn las aeronaves de una em­
presa designada de la otra PMte Contratante o llevados 
de otra !llancra a. bordo o exportt.1dos nuevamente de 
otro modo de! territurio de L1 Parte Contratante primcra­
mente mencionada, qucdctr:lll exentos de los derechos y 
utrns gravamenes indicados c·n cl p[irra.fo 1. 

(3) EI combustible y los luLricantes que se tomcn en el 
territorio de una. Parte Contratante a burclo de las aero­
navcs de una ernpresa designada de la otra Pa1 te Con­
tratante y se usen en los st:rvicius acreos internctcionalcs, 
cc;taran exentos de los derechos y otros grav[imenes de­
signados en el parrafo 1 y de eventuales derechos espc­
ciales sobre el consumo. 

(4) Cada una de la Partes Contrulantes podra someter a 
vigilancia aduanera las mercctdt:rias mencionadas en los 
p[irrafos 1 a 3. 

(5) En tanto que no se perciban derechos ni otros gra­
vamcnes para las mercaderias expresadas en los parra­
fos 1 a 3, dichas mercaderias no estaran sujetas a las pro­
hibiciones y restricciones de tipo econ6mico sobre impor­
taci6n, exportaci6n y transito, que, de otra manera, pudie­
sen ser aplicadas. 

Articulo VII 

( 1) Las empresas aereas designadas de cadc1 una de las 
Partes Contratantes, gozaran de justas e igualcs posibili­
dades para realizar el servicio en cualquier ruta especifi­
cada conforme al parrafo (2) del Articulo II de este Con­
venio. 

(2) En la rPalizaci6n del serv1c1O aereo internacional 
en las rutas especificadas conforme al parrafo (2) de! Ar­
ticulo II de este Cc.,nvenio, una ernpresa aerca designada 
de una de las Partes Contratantes dl'bera tcncr en consi­
deracir'.m los intereses de una empresa dcsignada de la 
otra Parte Contratante, a !in (le no akctar indcbidamcnte 
los servicios aereos que esta tdtima emprcsa manten9c1 
en las misrnas rutas o partc de ella. 

(3) El scrvicio aereo intcrnacional en cuctlquicrc1 de las 
rutas especificadas de conformidc1d cun el p[irrafo (2) del 
Articulo II de este Convenio deber[i tener como primordiill 
objclivo ofrecer una capacidad adccuada para satisfacer 
las dcmandas previsibles de triifico parn y de] territorio 
de lc1 Parte Cuntratante que dcsi9ne la empresa ilerea. EI 
derecho de esta ernpresa aL'rea pMa efectuar transportes 
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cier underen Vertrngsportci gPlcgenen Punkten einer nach 
Artikel 11 Absutz 2 festgelegten Linie und Punkten in 
drittl'n ~luaten auszuful11en, wird im Interesse einer 
geordnelf'n Entwicklung des internulionolen Luftverkl•lus 
so uusgeübt, daß d<ls Beförderungsangebot angepaßt ist 

a) un die Nachf1 age noch Verkehrsmöglichkeiten \'On und 
nuch dem lloheitsgebiet der Vertragspartei, die das 
Unternehmen bezeichnet hat, 

b) un die in den durchCTogenen Gebieten bestehende 
Verkehrsnuchfrage unter Berücksichtigung des ört­
lichen und regior1ulen Fluglinienverkehrs, 

c) un die Erfordernisse eines wirtschuftlichen Betriebes 
der n ugl inien des Du1 chgungsv crkeh rs. 

(4) Die Vertrugsparteien behalten sich nuch Mußgabe 
ihrer gesetzlidwn Bestimmungen und Regelungen das 
Recht vor, die Beteiligung der von der anderen Vertrags­
purtei bezeichneten Unternehmen an der Durchführung 
des Rcgiundlverkchrs uuf den in Artikel II Absulz 2 
festgelegten Linien zu beschr,inken, sofern sich diese 
Einschri.inkungen uus Rcchfs\'(irschriften ergeben, die auch 
für die Unternehmen u.UßC'rkontinentaler Länder gelten, 
die sich in der gleichen Lage befinden und den gleichen 
Teil cler Linie betreiben. 

(5) J\ls Regionahe1 kehr im Sinne des vorgenunntf'n 
Absulzes gilt 

a) in bezug auf die Bundesrepublik Deutsd1ltrnd der 
Verkehr zwischen ihrem Hoheitsgebiet und den euro­
pi.iischen Mitgliedsstuuten des am 14.12.1960 in Paris 
unlerzeichnf'ten Ubereinkomrnens über die Organisa­
tion für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick­
lung; unbeschadet dessen gilt als Regionalverkehr der 
Verkehr Z\\'ischen der Bundf'srepublik Deutschland 
und ihren Nuchbarstaaten, auch ·wenn sie nicht Mit­
glied des genannten Ubereinkommens sind, 

b) in bci'tICJ a11f die Republik Bolivien der Verkehr 
zwischC'n ihrem Hoheitsgebiet und allen lateinumeri­
k,rnischcn Lindem, insbesondere den Mitg!il'dsstaaten 
dC's t1m lB. 2. 1 %0 in Montevideo unterzeichneten Ver­
trages zur Errichtung einer Freihandelszone und zur 
Gründung der „Asociaci6n Latinoamericuna de Libre 
Comercio"; unbeschadet df'ssen gilt als Regionalver­
kf'hr dC'r Verkehr zwischen I3oli \'ien und seinen 
N<1chbarsta,lfen, auch wenn sie nicht Mitglied des 
genannten Ubereinkommens sind. 

A r t i k e l VIII 

(1) Die bezeichneten Unternehmen teilen den Luftfahrt­
behörden der Vertragsparteien spätestens dreißig Tage 
vor 1\ufnahme des nuglinienverkehrs auf den nach 
Artikel II Absatz 2 festgelegten Linien die Art der 
Dif•nstf', die \'Orgesehenen Flugzeugmuster und die Flug­
plü110 mit. Entspred1endes gilt für spätere Anderungen. 

(2) Die Luftfahrtbehörde einer Vertragspartei über­
mittelt der Luftfahrtbehörde der anderen Vertragspartei 
auf deren Ersuchen alle regelmäßigen oder sonstigen 
statistischen Unterlagen der bezeichneten Unternehmen, 
die billiqerweise angefordert werden können, um das auf 
den nach Artikel II Absatz 2 festgelegten Linien von 
einem bezeichneten Unternehmen der erstgenannten 
Vcrtroqspartei bereitgestellte Beförderungsangebot zu 
ülH'rpri1fen Diese Unterlagen enthalten alle Angaben, die 
zur ff'slslC'llung des Prozentsatzes der Fluggüste, des 
Urnf,rngs sowie der Herkunft und Bestimmung des Ver­
kehrs crforderlich sind. 

entre los puntos de una ruta especifict1do de conformidaJ 
con el piirrafo (2) de! Articulo II cle e,-,fe Con\·cnio quese 
encuentren localizadas en el territor io de Ja otra Pellte 
Contrtltante, y los puntos loculizaclos en un tercer pais o 
paises, serii ejercido en interes de un desen\'olvimiento 
ordenado de! trafico aereo internacional de suerte que 
aqudli.i capacidad ofrecida tenga relaci6n con: 

a) la demancla de! tr<lfico para y del territo1 io de Ja 
Pc1rte Contratante que haya designado a Ja empresa 
ae1ea. 

b) Ja demanda del triifico de las zonas que cruccn los 
ser\'icios aereos teniendo en cuenta los sen·icios 
locales y regionales. 

c) las exigencias de Ja explotucion econc·Jmica de! ser\'i­
cio aereo en trcinsito. 

(4) Las Partes Contrulantes de conformidacl con sus 
clisposiciones legales y reglamentarias se rest'r \'dn el 
derecho de limitar Ja participaci6n de la emp1esa a('rea 
designada por la otra Parte Contratante en Ja explota­
ci6n de los traficos regionales sobre las rut,,s especilica­
dus en el Articulo II, parrafo (2) de este Conn•nio a con­
dici6n de que estas limitaciones deriven de normas 
igualmente aplicables a las E'mprcsas de paisf's extra­
continentales que se encuent1 f'n cn los mismas condi­
ciones y operen cn un mismo sectur de la rutd. 

(5) Para la aplicaciön de lo estahlf'ciclo en el piirrafo 
prccedente se consideraran traficos regionales los que 
se realicen: 

a) Para la Republica Federal de Alemania, al trafico 
que se realice entre su territorio y los puises euro­
peos que sean parte de la Orgunizacion de Cnoperd­
cion y Desarrollo Econ6mico, con\·enci6n su..,,r it<1 en 
Paris el 14 de diciembre de 19GO, sin pE'rjuicio de 
reconocer dicho caracter al trafico entre Ja Repüblica 
Federul de Alemania y los paises limitroles, aun 
cuando no fuesen parte de Ja citada convenci6n; y 

b) Pdfu Ja Republica de Bolivia, al trafico que se reolice 
entre su territorio y todos los paises lc1tinoamericanos, 
especialmente aquellos que sean purte de! "Tratado 
que establece una Zona de Libre Comercio e instituye 
Ja Asociaci6n Latinoamericana de Lihre Cumercio", 
suscrito en Montevideo el 18 de Febrero de 1960, sin 
perjuicio de reconocer dicho carcicter al trfifico en­
tre Bolivia y los pabes limitrofes, aün cuando no 
fuesen parte del citado Tratado. 

Art i c u 1 o VIII 

(1) Lus empresas aereas designadas comunicariin a las 
autoridades aeronauticas de ambas Partes Contratantes, 
por lo menos con treinta dias de anticipaci6n a la ini­
ciaci6n de los servicios en las rutas especificadas de 
acuerdo con el parrafo (2) del Articulo II de este Con­
venio, la clase de servicio, los tipos de aeronaves que 
emplearan y los horarios. Esto se hara igualmente en el 
caso de que haya posteriores modificaciones. 

(2) Las autoridades aeronauticas de una Parte Con­
tratante proporcionaran a las autoridades aeronauticas 
de la otra Parte Contratante, cuando se solicite, todas 
las publicaciones peri6dicas u otros informes estadisticos 
de las empresas aereas designadas que puedan solicitar 
debidamente con el fin de controlar la capacidad ofre­
cida por cualquier empresa aerea designada de la pri­
mera Parte Contratante en las rutas especifiradus de 
acuerdo con el parrafo (2) de! Articulo II de este Con­
venio. Tales informes contenclran todos los datos n('cesa­
rios para determinar el porcent,,je de posajl'r os y el 
volumen asi como tambien Ja procedencia y el destino 
del trafico. 
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Artikel IX Art i c u I o IX 

(1) Die Tarife, die auf den nach Artikel II Absatz 2 
festgelegten Linien für Fluggäste und Fracht angewendet 
werden, werden unter Berücksichtigung aller Umsti.inde, 
wie der Kosten des Betnebs, eines angemessenen 
Ge\\'inns, der besonderen Gegebenheiten der \ E"rschie­
de1wn Linien· und der von undc1cn Lln!ernchm('n, welche 
die gleiche Linie ganz oder teihveise betreiben, t1ngewen­
dclt'n TMifc festgesetzt. 

('.2) Die bezeichneten l'.ntcrnelimen der Vertrc1gspc1rteien 
werden die TMife für Personen- und f1acl1tbetiirderung, 
die c1uf cl1:.'n gemcinsc1111en Slreckendbschnittcn gelten 
sollen, miteinanclc1 \ ereinb<1ren, nachclcm sie gcgl'hcnen­
fcdls cliE" L'.nternehmen dntter Linder, welche die gleichen 
Strecken gc1nz oder teilweise befliegen, konsullil'rt hc1ben 
und diese Vereinbarung den Luftfahrtlwhürdcn IJcider 
Vcrtrilgsparteien wenigstens dreißig Tage \'ur Beginn 
ihres Inkrafttretens zur Genehmigung vorlegen. Hierbei 
richten sich die bezeichneten Unternehmen nach den 
Beschlüssen, die auf Grund des Tariffestsetzungsverfahrens 
eines internationalen Luftverkehrsverbandes c1ngcwendet 
,verden können. 

(3) Kommt zwischen den bezeichneten Unternehmen 
eine Vereinbarung nach Absatz 2 nicht zustande oder 
erkldrt sich eine Vertragspürlei mit den ihr nach Absatz 2 
zur Genehmigung vorgelegten Tarifen nicht einverstan­
den, so setzen die Luftfahrtbehörden der Vertragsparteien 
die Tarife derjenigen Linien und Linienteile, für die eine 
Ubereinstimmung nicht zustande gekommen ist, im Ein­
vernehmen fest. 

(4) Wird zwischen den Luftfahrtbehörden der Vertrags­
parteien ein Einvernehmen nach Absatz 3 nicht erzielt, so 
wird Artikel XIII angewendet. Solange der Schiedsspruch 
nicht ergangen ist, kann die Vertragspartei, die sich mit 
einem Tarif nicht einverstanden erklärt hat, von der 
anderen Vertragspartei die Aufrechterhaltung des vorher 
in Kraft befindlichen Tarifs verlangen. 

Artikel X 

Jedes bezeichnete Unternehmen einer Vertragspartei 
kann in den Flughäfen und Städten im Hoheitsgebiet der 
anderen Vertragspartei, in denen es eine eigene Ver­
tretung zu unterhalten beabsichtigt, sein eigenes Personal 
für seine Geschi.ifte unterhalten und beschäftigen; eine 
Arbeitserlaubnis ist nicht erforderlich. Sieht ein bezeich­
netes Unternehmen von der Einrichtung einer eigenen 
Organisation in den Flughäfen im Hoheitsgebiet der 
anderen Vertragspartei ab, so läßt es nach Möglichkeit 
die in Betracht kommenden Arbeiten durch das Personal 
eines solchen Flughafens oder eines von der anderen 
Vertragspartei nach Artikel III Absatz 1 Buchstabe a 
bezeichneten Unternehmens ausführen. Die von den Ver­
tragsparteien bezeichneten Unternehmen unterliegen in 
bezug auf die anteilmäßige Anstellung von einheimischem 
Personal den arbeitsrechtlichen Vorschriften der jeweiligen 
Vertragspartei. Unbeschadet der vorgenannten Regelung 
können die bezeichneten Unternehmen ihre Dienst­
leistungen einem von der anderen Vertragspartei bezeich­
neten Unternehmen übertragen. 

Artikel XI 

Zwischen den Luftfahrtbehörden der Vertragsparteien 
findet nach Bedarf ein tvleinungsaustausch statt, um eine 
enge Zusammenarbeit und eine Verständigung in allen 
die Anwendung und Auslegung dieses Abkommens 
berührenden Angelegenheiten herbeizuführen. 

{!) Las tarifcJs que se cubrarcin por pasajes y carga 
en las rutas especificadüs de acuerdo con el pn r rafo (2) 
de! Articulo II de este Convenio ser[111 fijados tomando 
en consideracii'1n todus Jus fi:tcturC's rcle\·c111h s, tc1les 
cumo, el costo df' explutc1cion, lwrwfi~iu-; r<11,111,1h!Ps, 
1 c1 s c ilf c1 c t C' r i .., t i c <1 s d c I a s d 11 c r e n t (' s r u I d s y J c1 ~ LI r i l d s 
cob1,1d<1s pur ot 1 <1s ern p I csus uL'r l'dS q ue CJJ)C r <.111 1'11 lus 
mis111<1s rutc1„ o pt11 te de ell<1s. 

(2) Las crnprl'sd<-; t1c.'·1c<1s d(,-.,ignc1dds lil' leis Pc1rl<'s Con­
trcil,rntcs se pond1,·111 de c1cuc'1clo sulnc• id" t<111L.1s p<11,1 
pt1sL1Jeros y curgc1 q11c dcbcran reg11 c·n lus -.,(•<Cll>llC's 
comuncs de sus rutas, prcvid co11s11llt1 si t<1l ltH'ld el 
cc1su il lc1s l'lllJHC-;,1s de tL'Ill'Ios pc1is(•s que exp!1Jlt111 los 
llliSll1!lS I('C(Jl!idus en \(J(i(J O en [)dlll·) ',()!lll'IC „IJJ ('Sie 
acuerdo ü Ja üp1ob,1cii'i11 de lt1s au1cJ1id,l(lf's df'J1J1111utict1s 
de ambas Partes Cuntratdntes por l'> lllf'll<>s cun t1P1ntu 
dias ant(•s de Ja ft;cha fijacla para <;LI \ iqe11ci,1 Con este 
fin las empresas aereas clesignadas prlll1c111 an·pldr lc1s 
decisiones aplicables de c1cucrdo con el sistcmil rlf' fi 1a­
ci6n de tarifas cle una Asociaciön cle Trc1n-,po1 IP Aereo 
Internacional. 

(3) No habienclose llegado a un acuerdo conlor mc al 
parrafo (2) de este Articulo entre lus empresas aereas 
designadas, o si una de las Partes Contratantes no estu­
viera de acuerdo con las tarifas sonwtidas a su aproba­
ci6n, las autoridades aeronauticas de lus dos Partes 
Contratantes, fijaran, de comün c1cuerdo, lus tar1lus parn 
aquellas rutas o parte de las mismas, sobre las cuales 
no se hayc1 llegado a un acuerdo. 

(4) En el caso de que no se llegase a un acuerdo, con­
forme al parrafo (3) de este Articulo, entre las autoriclc1-
des aeronauticas de las Partes Contratantes, se aplicaran 
las clausulas de! Articulo XIII de este Convenru. Hasta 
que no sea dictado el fallo arbitral, Ja Parte Contratante 
que ha manifestado su desaprobacion a las tarifas, tiene 
el derecho de exigir de la otra Parte Contrat,rnte que 
mantenga las tarifas anteriores. 

Articulo X 

Cada una de las empresas aereas designddas por cuul­
quier Parte Contratante puede mantener y emplear su 
propio personal para sus servicios en los aerop11ertos y 
en las ciudades del territorio de Ja otra Parte Contra­
tante, donde la misma empresa aerea se proponga man­
tener una agencia; no se necesita una autoriZc1ci6n de 
trabajo para ese personal. Si una empresa aerea designa­
da renuncia a establecer su propia organizaci6n en los 
aeropuertos en el territorio de la otra Parte Contratante, 
esa empresa aerea designada encargara los tralajos en 
cuestion, en la medida de lo posible, al personal de uno 
de aquellos aeropuertos o de una empn~sa aerea de­
signada conforme a la letra a) del parrafo l des Arti­
culo III de la otra Parte Contratante. Las empresa-, aereas 
designadas por las Partes Contratantes se sujetaran a las 
disposiciones legales y reglamentaric1s pura Ja contra­
taci6n proporcional del personal nacional de acuerdo 
con las leyes sociales de trabajo de cada pais. Sin per­
juicio de lo anteriormente especificado, las empresas 
aereas designadas podran encomendar la atencion de sus 
servicios a una empresa aerea designada por Ja otra 
Parte Contratante. 

Art i c u l o XI 

Siempre que sea necesario habra un intercambio de 
opiniones entre las autoridades aeronc'iuticas de las dos 
Partes Contratantes a fin de lograr una estrechu coope­
raciön e inteligencia en todos los asuntos relarionados 
con la aplicaci6n e interpretaci6n de este Convenio. 
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Artikel XII 

Zur [rürterung \'On .:', nclcrungcn d ies('S Abkommens 
odc1 des fluglini(•npldns mk·1 von Ausll'gungsfragcn 
kcrnn eine Vcrtr,1qspdllei jederzeit eine Konc.ult<1tion 
beanlrugen. Das gleiche gilt für die Erörterung der An­
wendung des A bkommcns, wenn nach Ansicht einer 
Vcrl1dgsparl€•i ein Meinungsaustausch nach ArtikPl XI 
ohne [rfol(_J geblieben ist. Die Konsultc1tion beginnt 
binrwn sechzig Tc1gen nc1ch [ingc1ng elf'-; /\11tr<1rJs lwi clc1 
,rncleren Verlr,1gsp<1Itei. 

Artikel XIII 

( 1) So\\'eit eine t-1cinungsversdiiedenhcit übet die Aus­
legung oder Anwc-ndung dieses Abkommens nicht nc1ch 
Artikel XII beigelf'gt werden ku.nn, wird sie au! Ver­
lu.ngen einer Vertragspartei einem Schiedsgericht unter­
breitet. 

(2) Das Sd1ieclsgp1 icht wird von Fall zu f<lll gehildf'I, 
indf'm jede Vf'rl rc1uspa1 \ci ein f\1itgliecl bestellt und beide 
Mi tglicder sich auf den Angehörigen eines dri t tcn Staates 
als Obmann einigen, der von den Regierungen der Ver­
tragspt1rteien bestellt wird. Die Mitglieder werden inner­
ha lh \'On sPch1.ig Tagen, der Obmann innerhalb von 
neunzig Tc1gen, bestellt, nachdem eine Vertragspurtei der 
t1nde1en mit~Jeleilt hat, daß sie die :tvieinungsverschieclen­
hcit einem Schiedsgericht unterbreiten will. 

(3) vVerden die in Absatz 2 genannten Fristen nicht 
eingeholten, so kann in Ermangelung einer anderen Ver­
einbarung eine Vertragspartei den Präsidenten des Rats 
der Internationalen Zivilluttfahrt-Organisation (ICAO) 
bitten, die erforderlichen Ernennungen vorzunehmen. 
Besitzt der Präsident die Staatsungehörigkeit einer Ver­
tragspartei oder ist er aus einem anderen Grunde ver­
hindert, so soll sein Vertreter die Ernennung vornehmen. 

(4) Das Schiedsgericht entscheidet mit Stimmenmehrheit 
Seine Entscheidungen sind für die Vertragspurteien 
bindend. Jede Vertragspartei trägt die Kosten ihres Mit­
glieds sowie ihrer Vertretung in dem Verfahren vor dem 
Schiedsgericht; die Kosten des Obmanns sowie die 
sonstigen Kosten werden von den Vertragspurteien zu 
gleichen Teilen getragen. Im übrigen regelt dc1s Schieds­
gericht sein Verf<1hren selbst. 

Art i k e 1 XIV 

Tritt ein \'Oll den Vertragsparteien angenommenes 
allgemeines mehrseitiges Luftverkehrsübereinkommen 
in Kraft, so gehen dessen Bestimmungen vor. Erörte­
rungen üher die Feststellung, inwieweit ein mehrseitiges 
Ulwreinkomrnen dieses Abkommen aufhebt, ersetzt, 
,inclC'rt ocler ergi.imt, findPn nc1ch Artikel XII statt. 

Artikel XV 

Dieses Abkommen, alle seine Anderungen und jeder 
Notenwechsel nach Artikel II Absatz 2 werden der Inter­
nationalen Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO) zur Regi­
striert1119 mitgeteilt. 

Artikel XVI 

(1) Dieses Abkommen bedc1rf der Rc1tilikation. Die 
Ratifikationsurkunclen werden so bald wie möglich in 
Bonn au sgetc1 usch t. 

Articulo.\.11 

Con objeto de ex,1minar enmiencl<1s <1! prese:1tc Cun­
\·enio o al cuadro cle rul<1s, o de pi tilllL'mc1s rll' int('J -
prelc1ciön, cc1da un<1 de l<1s Parlc's Cont1c1tc1nlc'-- pt1('de 
solicitar en cua.lquicr mornento unc1 consullcl L,l mismo 
rige parc7 el examen de Ic1 aplicc1cic'in de! Coll\'f'llio si, a 
juiciu de una de las Pt1rtes Conlrdlcrn\es, el inl\•1c,rn1hio 
de opinio1ws IHE'\·isto en el Articulo XI de ('--te Con­
venio no ha dado result,1do. Lei con-;u]L1 f'Ill)H't,11,1 cn cl 
plazo de sesenta dias siguipnfes a lt1 ren•pci:,n rll' !<1 
clPmc1nda por lc1 otrc1 P<1rlc Conlrc1tc1nf(• 

:-\1ticulo.\lll 

(\ \ De surgi1 ,du(111 d0s,1cu0rtln rPspccto c1 L1 intL•r­
pr('f<1cic'>n o c1pli,-,1ci1 • n rll' csl(• Ctlll\'('lliu (jU(' 110 pul'dt1 
solucionMse cle acue1do con el Articulo :\II de f'slc 
Convenio, Ja cuestion serci sometida c1 un trihun,tl de 
arbitrc1je a peticion de una de lus Pelrtes Conl1,1tc111t('S. 

(2) EI tri buna I de Mbi trc1 je se cons t i t ui r,i C'll cc1d c1 ca so 
cle forrnil que c,1dc1 una cle l<1s P<llles Contrc1fc1n\es dc­
signc un arbitro y estos de conü1n c1cuerdo dl'c;i~1nc11/111 
un ciuclaclc1no de un tercer Estado como c1rb1t10 rli1inH'll\e 
que nombraran los Gobiernos cle lc1s dos Pell tps Contrc1-
tantcs. Los arbitros serc'rn clesignc1dos en un pldzo de 
sesentc1 clias y el arbitro dirimente en un plazo clP rrn­
ventel dic1s a pc1rtir cle Ja fechu en que un,1 de lc1~ Pc11te-; 
Contratantes notificö c1 !<1 otrc1 su prupösito de someter 
('l clesc1cuerclo a un <1rbitr<1je. 

(3) Si no se observan los plazos senc1l,Hlo-; en el 
pc1rrafo (2), cadc1 una de leis Pc1rtes Contrc1t,rntes, a fc1llel 
de otro acuerclo, puede pedir c1l Presiclente c\p] Consejo 
cle lc1 Orgc1nizaciön de Aviaciön Civil Int(•rnacion,ll 
(OACI) que efectüe los mombramientos nccesarios. En caso 
de que el Presidente tengc1 lc1 nc1cion<1lid<1d de un<1 de lc1s 
<los Purtes Contratantes o este impedido por otrc1s cc1usds, 
su sustituto en el cc1rgo e!ectucna los nomb1c1mientos 
necesarios. 

(4) EI tribunal cle arbitraje decide por mayoria de 
votos. Las decisiones son obligc1to1ias para ambc1s Partes 
Contratantes. Cada una de las Partes Contratc1ntes sufra­
garci los gastos de su arbitro asi corno los cle su re­
prescntaci6n en el procedimiento ante el trihunal de 
urbitraje; los gastos clel arbitro dirimente, c1si como los 
demcis gastos seran sufragaclos c1 partes iguales por las 
clos Partes Contratantes. Por lo clemcis el trilrnnal de 
t1rbitrc1je acloptara su propio regl,rn1entn. 

Articulo XIV 

En el caso cle que entrase en vigor un convenio generell 
multil<1terc1l sobre el transporte aereo, aceptaclo por 
ambc1s Partes Contratantes, prevaleceran entonces las 
clciusul<1s del convenio multilateral. Todas las discusio­
nes con el fin de determinar hasta que punto el presente 
Convenio serci. clerogado, substituido, modifieudo o suple­
mentado por lc1s clausulas de! convenio multilateral. sc 
efectuaran de acuerdo con el Articulo XII de esl<.' Con­
venio. 

ArticuloXV 

Este Convenio, cualquier enmienda que se ha<Jcl en el 
mismo y cualquier intercambio de notas de acuerdo con 
el parrafo (2) de! Articulo II de este Convenio sc1,in 
comunicados a Ja Organizaci6n de Aviaci6n Ci\il lnl!:'r­
nc1cional (OACI) paru su registro. 

Articulo XVI 

(1) EI presente Convenio ser~1 ratificado. Lo·, inst1u­
mentos de rc1tificaci6n seran canje<1clos t,rn prontu cornn 
sea posible en Bonn. 



1204 Bundcsgcsctzblcitt, Jcihrgcing 1970, Teil II 

(2) Dieses Abkommen t1 itt drPißig Tage 11<1ch Aust<1usch 
der Ratihkationsurkunden in Kra/t. 

(3) Eine Vertragspartei kann dieses Abkommen jeder­
zeit schriftlich kündigen. Das Abkommen tritt ein Jahr 
nach Eingang der Kündigung bei der c111cleren Vertrdgs­
pc11 tei ,rnßer Kraft. 

GESCI !EI IEN zu Ll1 P<1z üm lünfzelrntcn No\'ember 
neunzeh nh unclertach t undsechzig in \·ier U rsch ri ften, je 
zwei in deutscher und spanischer Sprt1cl1e, wobei jeder 
\V ortlc1 u t g leichcrmaßen , erbind lieh ist. 

Für die Bundesrepublik Deutsclllc1nd: 

Dr. Karl-Alexander H ü m p e 

Für die Republik Boli,icn: 

Dr. Victor I-1 o z de V i I a 

(2) Este Coll\ enio ent1 ara en \'igor trcintc1 dias despues 
del c,rnje de los instrumen tos de rci t it icc1ci<·m. 

(3) Cc1cla una de las Purtes Contratantes podra denun­
ciar en cuc.1lquier momento por escrito el presente Con­
w·nio. EI Con, l'nio cl1'jar~1 de rcgir un ai'io dcspues de lct 
recepci1Jn de lc1 dc'nuncia en Ja otra Parte Contratante. 

HECIIO en Lc1 P<1z, el dia quince de noviembre de mil 
no\·ecientos sesenta y ocho arios, en cuutro originules, 
dos en idioma e.spaöol y dos en idioma ulcman, siendo 
o.mbos tcxtos igualmenlc dulenticos. 

Pur la Republica Federal de Alcmanicl: 

Dr. Karl-Alex,rnder II um p e 

Por lu Republica de Boli,·ia: 

Dr. Victor Ho z de V i I a 
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Bekanntmachung 
der Vereinbarung 

zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
und der Regierung des Königreichs Belgien 

über die Regulierung und Reinigung der Grenzgewässer Breitenbach und Schwarzbach 

Vom 13. Mai 1970 

In Brüssel ist durch Nott·ni.vcchscl vom 24. Dezem­
ber 1969 zwischen der Regierung der Bundesrepu­
blik Deutschland und der RcgiC'rung des Königreichs 
Belgien eine Vereinbarung über die Regulierung der 
GrPnzgc,vüsser Breitenbt1ch und Schworzbc1ch gc­
t roffpn \Vordt·n. Di(• Vt'H·inbMung ist 

c1m 2-1. Dt•zt•mber 1969 

in Kr,ift qt'lr('ten; si(' wird n<1ch-;tchpnd vt·ri>ltt·nl­
licht. 

Bonn, clcn 13. }.L1i 1970 

Dc·1 Bunc!C'sminister ctes Ausw~irtigen 
In Vr•rtretung 
D LI C k \V i t z 
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Der Deutsche Butsch,llter 

RK \. 7 - - 87.'.J.-I/J 

ich bePhre mich, ttuf die zwischen unseren beiden Re­
gierungen gelulirten Verhandlungen über die Regulie­
rung und Reinigung \'On Grenzgewc.issern Bezug zu 
nehmen und Ihnen nttn1cns der Regierung der Bundes­
rf'publik Deutschlt111tl \ ur1usthlt1gcn, Julg(,11tle Bestim­
mungen zu vereinbt1rE'11: 

1. Die Regulierung und Rc,inigung der Grenzgewässer 
Breil(•nb<1ch und Sclrnt11zbc1ch wird gemdß den Bestim­
mungen der dies('m Brief als Anlage beigefügten 
Niederschrift vom 5. November 1959 über die „Be­
sprccl1ung betn,f fencl Gre!ll.\\usserldufe SchwMzbach 
und Breitenb<1ch, Kreis l\Ionsch,rn" nebst den dazu­
gehörigen Anl<1~1en und den Bestimmungen der eben­
fct!ls beigefügten Ergc.inzung dieser Niederschrift vom 
7. Juni 1963 durchgeführt. Die vorgenc.rnnten Anlagen 
dieses Brieles sind Bestc1ndteilf' der VereinbcHung. 

2. Die Anpassung der Grenzlinil' <1n den berichtigten 
Lauf dieser GPw,1sser wird durch einen Vertr<1g er­
folgen, der c1lsb,dd nt1ch Abschluß der Regulierungs­
und Reinigungsurbeiten geschlossen werden soll. Bis 
zum Inkraftt1eten dieses Vertrt1ges bleibt die Grenz­
linie durch die l\littelliniP des früheren Flußbetts 
bestimmt. 

3. Diese Vereinbc1rung gilt c1uch fur dt1s Lc111cl Berlin, 
sofern nicht die Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland gegenüber der Regierung des Königreichs 
Belgien innerht1lb von drei l\.fonctten nc1ch lnkrt1ltlreten 
der Vereinbc1rung eine gegenteilige Erklc.irung <1bgibt. 

Fcdls sich die Regierung des Königreichs Belgien mit 
dem Vorstehenden einverstctnden erkldrt, beehre ich 
mich \'orzuschlagen, daß dieses Schreiben und clus Ant­

wortschreiben Eurer Exzellenz eine Vereinbarung über 
die Regulierung und Reinigung der Grenzgewässer 
Breitenbuch und Schwarzbach zwischen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland und der Regierung des 
Königreichs Belgien im Sinne des Artikels 16 des Ver­
trags zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem 
Königreich Belgien über eine Berichtigung der deutsch­
belgisclwn Grenze und andere die Beziehungen zw ischcn 
beiden Ldndern betreffende Frt19en \·om 24. Septemlwr 
1!15G bilden sollen. Diese Vereinbarung tritt mit ch.'m 
D<1tulll des Antwortschreibens Eurer Exzellen,1 in Kraft. 

GetH:'hmigen Sie, Exzellenz, cliL' Versicherung meiner 
au sge1('ichnetsten llocht1ch t ung. 

Seiner Exzellenz 
eiern ~1inister flir :-\Lb\\ dl'tige 
Angelcgenlwilen 
IIerrn Pierre Ha r m e l 

Brüssel 

\ "n L111r1('r11-Slt·r11lil'rCJ 

, f'rnciucl ionl 

RK \ 7 87.'.l-J. J 

J'c1i l'hunneur de rne 101..:,rer dl!X 1H\Jucic1li<1ns qui ont 
eu lieu entre IlO!-:i rll·ux guU\('tnc•nwnts sur lt1 !1()1111c1lt!-:id­
tion et le nettoyc1ge d('s ru i ssec1 ux tron ti L'l't"; et d(• V uus 
proposPr, au nom du Goun'rn0ment df' Ja JU·publiqu(• 
federc11l· t1·:\lk111c1g1H•, d(• (1)11\l'llll d(•S <iisp<JSlti(>!IS 
Sl!i\'dnll'S: 

l. Lc1 nurmcilist1liun l'l le 11r·ttuy<1ge d('s 1uissec1ux 11011-
ticrcs BH'ilt·nbc1ch l'[ Sch\\dl'l.bdch 5('10111 pffl·clui·s ('(Jl]­

for111e1nent c1ux dispositions du rapport trchnique du 
5 no\'l'mbrc l<J5~J, joint en annexe ~1 cc 0 \tc' ll'ltrc <·t 
porlant sur !es entreticns rel<1tifs uux ruisS('c1ux fron­
tit:,ros Schwarzbach Pt Breil('11/Jc1ch, c<•rcll' cl<· i\lcJ11lju10 , 
y compris !es an1wxcs y uflerenlC's, c1ins1 qu't1ux dis­
positions du comp1L,1m·nl ü ce rupport cn dt1h· du 7 jui11 
[q63, egc.ilemcnt juint en anncxe. Ll·s dul umcnts ci­
dessus mentiunnl'.:s, c1nnex..:•s ~1 c c·ttc lcttrr·, sc>1ll pMlil'-.. 
i11LL'~Jl'd!1ll'S du ]Hl'',l·nt Accurd. 

2. L.t1rlc1pt,!liun de lc1 ligne frontii·n· dLIX < out-, n·ctifi<,.., 
dL0 sdits ruissL·c1ux se fera pcn lt1 \oie crun trc1itr': c'1 
cunllure aussitot aprc',s lc.1 tin des travc1ux dl· 1101-

malisdtion et clc nettoyage. En c.1ttendc1nl l'l'nlrr:C' c•n 

\'igll('llf de Cl' trt1il<\ la ligne lrontieH! rc·stc'ra delt'1-
minet' pur id liqll(' /ll(·•didll(' dp l't111Ci(•l1 lil de·(('', 
ruissPc1ux. 

3. Ll' prC:·sP!l t 1-\t c urd s·dppliquerd (•gc1lcment c1u Lcrnd <lL· 
Berlin, sc1uf clE!CltHdtion contrairc fc1ite par lc Guu\0rnc·­
ment de ld Republique feclerctle d'Allemc1gnc dU Gou­

\'('r!1('111('11t du Royt1ume de Bclgiquc dan!-:i les trnis 
nrni" qui ;,uivront 1·cntrce en \'igucur de l'Accurd. 

Si Jp Gou\'crncment du Ruyc1ume de BclgiquC' pcut 
murqul'r Süll accord sur CC qui preccde, j' di J'honl1l'Ur de 
proposf'r que"-lcl pre!-:iente lettre et lu lettrc de n'·ponsc c[(' 

Votre Excellcnce constitucnt un Accord entre le Guuvcr­
nement de la R(•publiquc ledernle d'Allcrnagne et lc G<rn­

vernenwnt clu Royaurne de Belgique, au scns d<> l't1rticle 
16 du Traite entre le Royaume de Belgique et lc.1 Repu­
bliquc federale d'Allemagne rclc1tif ct Ja recti!icc1tion dl' 
lc1 frontiere gPrmano-belge et au reglement de divrrs 
problemC's (oncernant les dcux puys, en dt1tl' du 24 sep­
tembre 1 ~J.'iu, sur ld nor111alis<1tion et le rwl tCJyt1cJ(' de-, 
ruisseciux fronticrcs Breitcnbc1ch t"l Sdn\·t1ulJc1cl1. L(' pl(·•­
scnt Accord entrera en \'igueu1 ~1 L1 dc1ll' d(• lc1 [l,tt n' d(• 

r(,ponc,c• de \'otre [xcclll•ncc'. 

Je, ~dl!-:iis cl'ltc OLLctsiun, :-.lunsil'ur !(• \l111ist1(·, de· 
renou\·eler b. Votrt' Ex< t'llt·ncc l'c1ssurt1ncc dl· 111c1 plus 
haute consicl~ration. 

\ 1) 11 l° Jl (j (• 111-St(•111 IJ (' 1 (j 

A Sun Excellence 
.\!onsieur Pierre l l c1 r m e l 
l\linistrc des :\ff<1i1cs [trungi_,res 

ü Bruxelles 
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\li11i..,ti·1c de<; Affc1irc'i [trdngt•J('S 
et <111 C'Ulllll1('J"('C Exterieur 

Dirl'c I i()n Ct.'·nl.'i"d lc de lc1 Chanccllerie 
l't du Conl<·nlicux 

Sc·c 11,111: Fr,,11iic"•ic•_-, l'l \hornc•mc·nls 

ll lfi .) 
Br11xt>lll·s, Je 24 (!c',n·111h1l' 1%'.l 
1, rue Dcfc1cc1z 

.J'c1i l"h<lnnc•ur d'c1ccuser rcception de Ja Jettrc de \'utrc 
[xccllf'nc(' de cc jour, lü·f. V 7 - 87.34 1, clont le tcxte 
lr,rnc,dis e..,t lt> suivant·. 

[xccllcnce, 

.J'c1i l"l10n11eur de mc rdt'·rer aux ncgocictlions qui ont 
r·u lieu entre nDs df'UX goun,rncmenls sur Ja normalisa­
tion <'l Je nclloyc1ge des ruisseaux frontieres et de Vous 
proposl'r, dll num clu Gouvernement de la RL'publique 
feder,ile d'Allomagnc, de convenir des clispositiuns 
sui\·c1nte..,: 

1. La normt1lisation et Je nettoyage des ruissetlux fron­
tic'.•rf's ßreilenbc1ch et SchwMzbach seront effectues con­
forn1emc·nt clUX dispositions du rapport technique du 
S nov1·111bre l!J'/), joint en annexe a. cette lettre et 
port,rnt sur !es ·· enlretiens relatifs aux ruisseaux fron­
tiercs Sdrn·c1rzbach et Breitenbc1ch, cercle de Montjoie , 
y compris !es annexes y afferentes, ainsi qu·aux dis­
positions du cornplement i\ ce rapport en date clu 7 juin 
1963, <°'galement joint en annexe. Les documenls ci­
dessus mcntionnc'•s, annexes a cette lettre, sont p,Htic>s 
intc",granlc>s du present Accord. 

2. L'adc1ptation de lt1 liqne frontiere tlux cours rectifies 
desclits ruissec1ux se fera par Ja voie d'un traite a 
conclure aussitöt aprcs Ja fin des travaux de nor­
mc1lisc1tion et de nettoyage. En attendant l'entree en 
vigueur de ce lraite, la ligne fronliere restera deter­
minee par !<1 lignc mediane de l'ancien lit de ccs 
ruisscaux. 

'.l. Le present Accord s'appliquera egalement au Land de 
Berlin, sauf declaration contraire faite par Je Gouverne­
ment de Ja Republique federale d'Allemagne au Gou­
vernement clu Royaume de Belgique dans !es trois 
mois qui suivront l'entree en vigueur de J'Accorcl. 

Si le Gouvernement du Royaume de Belgique peul 
mc1rc1ucr son accord sur ce qui precede, j' ai l'honneur de 
proposer que Ja presente lettre et la Jettre de reponse de 
Votre [xcellence constituent un Accord entre Je Gouver­
nement de Ja Republiquc federale d'Allemagne et Je Gou­

vernement du Royaume de Belgique, au sens de l'article 
16 du Traite entre Je Royaume de Belgique et Ja Repu­
blique feder<lle d'Allemagne relatif a. la rectification de 
]cl frontiere germano-belge et au reglement de divers 
problc'.•mcs concernant !es dcux pays, en date clu 24 sep­
tembre 1956, sur la normalisation et le nettoyage des 
ruissctlux frontieres Breitenbach et Schwarzbach. Le pre­
scnt Accord cntrera en vigueur ü la date de la lettre de 
d•ponse de \'otrc [xccllence. 

Je soisis Cl.'lle occasion, i\1onsipur le Minisire, de 
rcnoll\ C'lcr ~1 Voln~ Exuillence l'assurance de ma plus 
haute consideration. · 

(Cl hcr.,ct 1u ng) 

:\li11istc•riu111 für /l..uswii1 tige 1\11~Jt•l('~Jl'lllll'1t<•11 
und Auflcnhc111ell'l 

Abteilung Kanzki und Recl1hfrag<'n 

Rdc•rc1t: Crl'J\/.l'll und Grl'll'llil'ilung 

'.'."r. IG 5 

l !(•rr Botschafter, 

B1 i1-,s(•l, rlln :2~. Dr•1c•11ilwr !!Hi~) 

1, rLH' Ül·fc1cqz 

ich beehre mich, den [mpf<ln~J dl's SchrE'ihl'Jh Eml'f 
[xzpJ]pnz vom heuti~Jen Tc1~Jl', .:-..k tl'lll<•iclwn \' 7 - 87_:q 1, 
1u bf'stiit igen, d,1s wie folgt lc1utel: 

.. Ex1.ellenz, 

ich beehre mich, auf die zwischen unseren lw1dl'11 R<'­
gierungen geführten Verhancllungl'n ülwr die Rl'gulic­
rung und Roinigung von Grenzgewcisscrn Bl'/ll(_J zu 1wh­
rnen und Ihnen namens der Regierun~ der Bundl'SH'Jlllhlik 
Doutschlancl Yorzuschlagen, fol~w11ele ßpstim1nu1Hj('n ,u 
\"C'ff:inbarPn: 

1. Die Regulierung uncl Rc>inigung der Gre111.~Jl'\\"c1ss('r 
Breitenbach und Sclrn'cll"Zhach wird 90111:iß dt'II 13t,..,t i111-
mungen der diesem BriPf ols Anlc1ge boig<'fll\/1l'l1 N1t'­
derschrift vom 5. November 1959 über die „lkspn'­
chung betreffend Grenzwasser!Jufe Scl1warzbc1ch und 
Breitenbach, Kreis i\fonschau" 1whst den UdLUg<•hüri~Jr'n 
Anlagen und den BestirnmungPn der rbenfalls lwig<'­
fligten Erg~inzung dieser Niederschrift vorn 7. Juni FHd 
durchgeführt. Die vorgenannten Anl,,(_Jl'n dil'st's Rrid1•s 
..,ind Bestandteile der Vereinbarun~J-

:2. Die Anpassung der Grenzlinie an den bPrichtigtc·11 Lllll 
dieser Gewiisser wird durch einen \'prtrag erfol~jl'n, der 
alsbald nach J\bschluß der Regulierungs- und R<'ini­
gungsarbeiten geschlossen werden soll. Bis zum In­
krafttreten die'ies Vertrages bleibt die Grenzlinie durch 
die i\1ittellinic des früheren Flußbetts bestimmt. 

T Diese Vereinbarung gilt auch für das Land Berlin, so­
fern nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutsch­
land gegenüber der Regierung des Königreichs Belgic'n 
innerhalb von drei Monaten nach Inkrafttreten dL'r 
Vereinbarung eine gegenteilige Erkl~irung abgibt. 

Falls sich die Regierung des Königreichs Belgien mit 
dem Vorstehenden einverstanden erklärt, beehre ich mich 
vorzuschlagen, daß dieses Schreiben und das Antwort­
schreiben Eurer Exzellenz eine Vereinbarung über die 
Regulierung und Reinigung der Grenzgewässer Breiten­
bach und Schwarzbach zwischen der Regierung der Bun 
desrepublik Deutschland und der Regierung des König­
reichs Belgien im Sinne des Artikels 16 des Vertrags zv,;i­
schen der Bundesrepublik Deutschland und dem König­
reich Belgien über eine Berichtigung der deutsch-bel­
gischen Grenze und andere die Beziehungen zwischen 
beiden Ländern betreffende Fragen vom 24. Septemlh•r 
1956 bilden sollen. Diese Vereinbarung tritt mit de'.11 
Datum des Antwortschreibens Eurer Exwllenz in Krc1ft. 

Genehmigen Sie, Exzellenz, clie VL0 rsichcrung nwirwr 
,rnsgezeichnetsten Hochachtung." 
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J'ai l'twnneur de porlL'r ü lt1 nmnc1isst111u_, t!L- Vut1c> 
Excellcnce que les dispu--.ilit,ns ci-dcssus Il'llloI1tn·11t 
l'agremcnt du Guuvcrncnwnt beige. 

Je saisis cette occt1siun, "t\!unsieur l'Ambdssc1t!L-ur, dv 
rcnot1\'l'll•r ~1 \'otre Exc('llPnn· J'c1,,-.urc111u' dl' llld lrt\-. 
hc1ulL' c-c,nsidt'•ration_ 

Pl(ITl' 11 <I I lll (: 1 

A Son Exc<'llcnce 
Je Baron Rci11hold \ u n Ungern - St c r n b er g 
Ambassddl'ur de• lt1 
Rt:·pulJliqLit' il'dt'•rall· d Allt•mc1gne 

a. Bruxelles 

Ich beehre 1nirh, [urc•r Ex1cllen1 mit1.11l('ill'n, dc1fl dil' 
lwlgisthC' Rl'l_)iUUlll_J lllit clcn ubigf•n Bcsti1n111ungPn ci11-
\'l'I,:,lu1iclen ist. 

Ich bc11ut1e diec,e GC'l(•l_Jt'nlwit, 1 [crr Botschafter, Eu1e 
Exze]ll,nz l'I JH•ut 111C'i1ll'r au-.~J('/(•idinf'1Pn Hocht1cl1tun~J zu 
\'t•rc,iclwrn. 

Pil'rlt' 1-1r11 m (• 1 

Seiner Exzellenz 
Paron Rein hold \ u n Ungern - Ster 11 b e I g 
Botschaflt>r dc•r 
Bundesrepublik Dt•uhchlt1rnl 

in Brüssel 
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N ieclersch ri f t 
über die Besprechung 

betr<'ltcncl c;rcnzwasserl~iufe Schwarzbach und Breitenbt1ch, 
Kreis Monschau 

Rapport 
sur !es cntretiens relatifs aux ruisseaux frontiL'res Schvvu.rzbach et Brcitenbt1ch, 

cercle de Montjoie 

B1·1 d!'I l,u·1-.u·r11·,illung !\!unschdu 1,rnd heute eine ße­

-.pn•(hung über die uhengenc1nnten Grc'nz.l;.iufe stdll, c1n 
rlc>r tcilnc1hnH·n: 

1 !Prr Ruthy, Bezirksingenieur, Luttich, rue Je Joie 177 

1 lerr !\1ichc1, Strc1ßenkommissa.r, Eupen, Vervierstrdfk 1] 

111'11 Born, Bezi1 kskommissariat Malmedy 

1 fl•rr Olwrl><1t1rr1I \\',1gr1er, BC'zirksregicrung i\t1<ht•11 

1 lcrr Kn·i-.,ilie1<1r11t111<11111 Pl·tPrs, Kreic,1C'rwc1ltung 

~ fonschr1u 

1 !(•r1 l(r(•i-.k1i!t111hr1u111ei-.t<·r [ndcr, K1t·i-.n'r1\·c1ltu11g 

\lonsr ht1 tl. 

l>it> von d(•11hcl1c1 S(•it\' 101<Jcsrhl<1g('llt' C'ndgliltige Linic·n­
l1i111u11<J !iir Scl11\'<111.- und ßrC'ilr·11h<1ch (c;. Anlc1gcn) 1vird 

1011 d!'ll lwlqi-;rlH·ll ll!'lll'll g1u11d,;<1t1.lich t1llf'1k<111nt. 
l)ir·sC' T1<1c;c;r•11 ,ilH'r j,·l1f s<lH>ll t1lc; C'nrlrJidli~IC' Gren1C' lc-;f­
.1tli('<j<•n, lir1lk11 c.;1(' in ,\11IJt•t1<1<111 der t(1J""U1,1pliic;clic11 
\'(•r'1,ill11i,,-.(' lw1,i,·1 (;( lii0I(' il-lr 11i(lif ~Jcgc·lwn, \\f'il er-

1,il11 u1111sqc·111<1[\ lH'i111 ~pc1!(•1<·n .\11-.l><1LJ lc·ielilC'l(' \'pr­
i11d(•1 u11i;1·11 ,t,,1· Trr1ssc11 n<il\\'cndi!J IH'rd('ll !-;ii1111('11_ 

l)t•sl1.rlli w11d , <H<j('c;clil<1~Jl'l1, bis z11111 ,\uc;hc1u dil' jC'lliUl' 
(;rc111c ;u lw!t1,;c.;1•11 und die• C'11<lgtill1q(' G1e11-;p n,Hli c·r­

!<ll(Jll·m J\uc;br111- [Fluflmittc) LU vr•1mr1rl-;cn. Es beslc·ht 
[inigl-;t,it dMirl)('r, d<1ß der Breitenbc1ch vun Gn·nzc;tl'ill 

fi]B his f-i.rn nur Gr<'m.wasserl,1uf ist, von 6-18 bis G52 dlll 

dC'uhclwm Gebif't liegt (LPykrn1l) und von 652 bis zur 
[inmiindunq i11 die Rur hclr1is;d1er \Vr1sscrL1uf ist 

Zur Pl<111Un\J, ,\u~h<111 und spdt(•rC'n l·nterh,il!un~J dt(",('I 

\V<1ssPrl;1ul<· sdilc1r1r'11 diC' BC'teiligtt'11 !olgcndes l'<JI 

Die Pl,111u11g liir den !Jf'c.;<1r11ten Br('ilC'11bc1ch von Grenzstern 

G]8 bis zur Mi.indun~J übernimmt Deutschland, Ausbau und 

Unterh,iltunrr von Grenzstein 638 bis Grenzstein 652 wird 
,·on Dcutsd1li.111d, nrn 652 bis zur Einmündung in die Rur 
von fü,l~JiPn i"rbernonrnwn. 

Plc111ung, J\usbuu und Untl'rhc1Itu119 dL•s Schwc1rzbaches ist 
Sad1e Bf'lgiens, Planunu und A11sbc1u hcidN füiche ist im 

cnc1sten Einvcrnehnwn der bC'iekrs1•itigen tl'chnischen 
Di<'11slsl(•IIC'n durcl11u!Lihren. J\-lit dn PI,111ung soll im 
Fnihjdhr 1'.HiO beg1J1111C'n werdt·n. 

Der /\ushdu im Sinn!' d!'s VorhergC'st1gtC'n kann erst zur 

Durchltihrung k,,mmc·n nMh lln!erzeichnunu des Schluß­
prntokolls der deutsch belgischen Gr('nzkommission (Ar­
tikel :..! d(•s dC'utsch lwlgischC'n \'erfrc1ges vom 24.9.1956). 

\\' <I ~f 11 !' 1 

!\lc,11sd1<1u, d('n .S l\"01 cmhcr l(l59 

r,1 i, 1, 1 ]{ ll 1 11 )' 

,- 11 d l' l 

B <> 111 

Dl·'i 0ntrPlic11.s sur ]('s C<Jllrs d ec1u ))ll·,, itt·•s onl c·u li1·11 

cc• jour d,ms le>c; bt1rec1ux cle L1d111inistrc1tion du <('1< !(' 
rl1~ J\luntjoie, auquels ont pc1rticipt': 

1\1 

\[_ 

~r. 

Ruthv, 

!\ 1 i cl1c1' 

Born, 

Ingenieur circonscriptio1111<1irt', rue de 
Joie 177 a Liege 

Commissaire voyer, rue de \'er, iers :tl :1 

Eupen 

Commissari,11 d'Arrondic;senwnt i1 \!,il­
medy 

!\L \\'agnC'r, Oh0rbc1ur<1t de J',\rrnndisscmpnt d'A1x-L1-

Chc1pclle 

I\!. 

:\f 

P(•!cr-;, 

[neler, 

Kreisobt>rt1111t111c111n d(' l<ld111i111st1<1li,111 du 

cerclc de 1\-lontjuie 

Krl'iskul!urh<1unH•ic;tc1 dt• L1cl111inisfr<1ti,111 

du CC'rclc de l\-lontjuiC'. 

Lc fld(l) d(•!ini!if. proposc du cÖtl' t1lll'llldllll. dPs 111is­

c;(•dl1X Sch1,·dr1.bc1ch - PI ,- Breitenbach , (voir <11111('\l'-.) 

t'st <1ccc·pli"· cn principl' pi.Ir h's clt'•lt•(Jllt's li('l'._]t's. Ltr111t 

cl()rJllL' IC's cunligurr1tions topogr<1phiq11t's dc•c; clt'llX t<'rri­
t,1i1C's, ils t•c;tinwnt Cl'[WIHL1nt qu'il 11 ('-.1 p,1s incliqut' de 

ccinsiekrC'r clt'•s m,1inll'11,1ril n's trc1c·i·c, c,1111111\' l1,q1tit'l"l' 

di'·li11ili\ (', <1ll('1Hlu q1 1 p J'expt"·r i(•11n' Il!llis t1pp1('11<I que 

d(' lt"·gi'·1cs mr1dilic<1fi()llS Jl<lIIr1.iit·11f c·111·(llf' <c11 ,·1t'r 1n­

di-1H'1,-,c11Jl,•c; lorc; <ll' Li \ulun' lt'\_JIIL11i-.r1ti1111 d,·s cours 
d',"dll [11 ('(lllSL'(jll('l1(l' il l''.it jll()[l(l,'-,l' dt• ((Jll!->l'l'\l'f lc1 

t1,1!1i1c'·re <1ct11('l!e juc;qu·~1 l't1chL•\C':11(•nt des tra1·t1ux eil> 

rt•eJlilr11 is<1li1>n <'l de n't1bor1wr L1 lrnntii:•n' ddinitiYe (c1xe 

eil: 1 ui,,-.,,r1u) qu'dJHcs cet achevement des trcn'aux. II y 
c1 c1,c,nd sur Jt,s points suivanls: Je Breitenbuch C'st limi­

ti,ipl!(• <'nfrc Jes bornes f,]8 et 6-18; il est situc entit''1c-
111tint sur Je territoirC' c1!l('111<111u entre Ies boriws (i-18 et 

b.'i·2 (Lcykaul) et enti,,1e1nent sur Ie tPrritoirc beige entre 

lc1 burne G.52 jusqu·,·1 son c111boucliu1c dr111s Ic1 Rocr. 

[11 cp qui concernc i'l'ft1dC' et lc1 r(·•c1lis.1tiu11 d('S prnjL'ls 
cl'c11110liur,1tion di11c;i quc l'cntrcliC'n d('s C()lJJ"s d-l'dU, Ics 

intt'·r<'c;st'·s proposcnt: 

L'(,tudt> du projet de recrularisation du Breitenbad1 a 
pc1rtir de Ja borne no. 638 jusqu'a son embouchure est 

prisP en charge pa.r J'Allemagne; cette derniere se char­

gera des lrt1\ t1ux d'amelioration ainsi que de J'entretien 

du cours cl'ecrn entre les bornes 638 et 652, alors que la 

Belgique supportera les memes cht1rges pour Ja partie 

comprise entre Ja harne 6.52 et son embouchure dans Ja 
Roer. 

L'etude du projet, Ja realisation des trc1vaux et J'entreliC'11 

du Schwarzbach sont support(,s par la Belgique; Ies 

projets seront etudi(,s et les travc1ux r(,alises cn pc1rfc1it 

accord entre !es cleux sC'rvices techniques respcctifs. 

L'etucle des projcts sera cummenct''C' du printemps 19GO. 

La realisc1fion des travaux dans Je se11s de ce qui JHL'et'c!e 

ne pourra <1voir lieu qu'aprcs Ja signaturc du protocole 
final de Ja cummission fron tc1lii:,re belgo-allcmancle (Art. 2 
cl1! traite J)('lgo-,illemc111ei du 24-9-1\lSG). 

\V d ~J 11 (' l 

!\1llntjoiC', IP .5 110\'L'mhrC' ]()_S<l 

J. !\ 1 ich <1 

J' l' f (' r c; 

Ru t h y 

[ n d t' r 

H ,1 r n 
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Ergünzung zur Niederschrift 
über die Besprechung 

betr. Grenzwasserlüufc, Schwarzbach und Breilenbc1ch, l<rl'is J\lonschcrn, 
vom 5. November 1qy) 

Complement 
au Rapport du 5 novembre 1959 sur les entreticns relatifs aux ruisseaux f rontieres 

Schv.rMzbach et Breitenbach, cercle de "\lontjoie 

A. Ausbau 

A.1. Der Breitenbach 

Die deutschen technischen Dienststellen stellE:'n den Ent­
wurf für den Ausbau des Breitenbaches vom Grenzstein 
G38 bis zu dessen Zusammenfluß mit der Rur auf. 

Die B,lllkosten sind veranschlagt auf rd. 3GO 000,- DJ\1. 
Nicht einbegriffen sind in diesem Betrc1g 40 000,- D\1 für 
Grunderwerb, Entwurfs- und Gemeinkosll>n. 

Der Ausbau des ges,11nten \V c1sserlcrnles obliegt der Bun­
desrE'publik Deutschland. 

Die Bundesrepublik Deutsd1land trctgt die Kosten für den 
Ausbc1u zwischen den Grenzsteinen 638 und 652, die auf 

2G-! 000,- DM 
(ohne Grunderwerbs-, Entwurts- und Gemeinkosten) 

vcrc1nse_hlc1gt sind. 

Belgien trägt die Kosten für die Arbeiten zwischen dem 
Grenzstein 652 und dem Zusammenfluß dieses vVasser­
laufs mit der Rur. Dieser Abschnitt liegt ganz auf bel­
gischem Gebiet. 

Die Kosten dieses Abschnittes werden veranschlagt c1uf 

96 000,- DM (ohne Nebenkosten). 

A.2. Der Schwarzbach 

Die belgischen technischen Dienststellen stellen de!! Aus­
bauentwurf für den Schwarzbach von Grenzstein 663 bis 
zu dessen Zusammenfluß mit der Rur auf. 

Diese Arbeiten sind wie folgt \·er,1nschlagt: 

Ausbau an sich: 

\Vieclerc1ufbc1u von Brücken: 

\V egcwesen und Verschiedenes: 

d. h. eine Gesc1111tc1usgc1be \'On: 

228 000,- fr. 

844 076,- Fr. 

113 930,- Fr. 

1186006,- fr. 

In dieser Summe ist ein Betrag von 177 000,- fr. für 
Landentnahmen, Enl\vurfs- und Gemeinkosten nicht ein­

begriffen. 

Belgien ge\vührleistet clie Ausführung uncl clie Finctnzic­
rung df'r Ausbauarbeiten dieses \V,1sscrlaufs. 

A.3. Gemeinschaftliche Klausel 

Dc1 es sich bei den vorerwähnll'll Summen um Ver­
c111schlc1gt111gen handelt, werden die wirklichen Ausgc1ben 
nach der Ausführung der Arbeiten enclgültig fcstuesc,tzt. 

ß. Unterhaltung 

B.1. Der Breitenbach 

Dieser \V,1sscrl,rnf ist in drei Abschnitte unterteilt, und 

ZWclr: 

B.1.1 

Vom Grc'nv,tein bJ8 - Beginn dl's Ausbc1ues - bis zum 
Grenzsll'in 648 bildet der Breitenbach die Grenze zwi­
schen der Bundesrepublik Deutschland und Belgien. 

A. Normalisalion 

A.1. Le Breitenbach 

Ll's sen in's 1('Chniqucs alll'llldlllh d1(•ss<·rnnt !(• prnj<'t 
de norm,ilisalion du Breitenhc1ch, c!Ppuis lc1 burnc {d8 jus­
qli'tl son confluent d\'CC Je cuurs d l'cill lc1 Roer 

Ce !J'd\'ail est e\'cilue ~! 3GO 000,~-~ Dl\1, non ((llll]Hi'->e Unl' 

somme cle 40.000,- Dl\1 pour c1rquisiti,J11 dP te, rc1111s, 
f r a i s cl ·du de et f r c1 i s u <· n {, r c1 u x . 

La normalisation de Ja tot,ilite du cuurs t!'t·ttu sl·rc1 eü•­
cutee sous l'initiali\e de lc1 R<·1rnbliqul' lt'·dt'·1,ile d'Allt'­
magne. 

La RL'puhlique fL,dL'ritle d Allemc1gne suppurterc1 lc1 
depense des tr,n·c1ux pour Je tiunc.on cumpris entre Jt,s 
bornes 638 et G52, soit pour une summe ('stimc'·t• ~1 

26-1.000,- DM 
(sans frais pour c1cquisitio11 de tPrr<1i11s, !1c1is dl' projet 
et frc1is generc1ux). 

La Belgique supporterc1 la depense des trc1\ c1ux entre !c1 
borne 65'.2 et Je confluent de ce cours tl'ec1u c1\·ec lc1 Rucr. 

Ce tronc.:on est situe entiC:•remenl l'l1 ll·rrituin· lwl<jl'. 

La depense pour ce tron(on e'>t estimee a 
96.000,-DM (sans frais c1cre<,suires). 

A.2. Le Schwarzbach 

Les sen ices techniques belges dresseronl Je prujet de 
normalisation du Schwdrzbc1ch depuis lc1 borne Gb3 jusqu·t, 

son confluent a\'eC la Roer. 

L'estimation de ces tra\·c1ux s etc1blit r 011111H:' suit: 

Norm,1lisc1tion proprement dite> 

Reconc;truction de puncec1ux: 

Voiries et divers: 

soit une depense tot,tlc pour t1c1\c1ux 

estimee ~I: 

'.218.00(),--- fr. 

H44.07G,- fr 

113.930,- rr. 

. lifüOüli,- fr. 

dc1ns lc1quelle n·est pc1s comprise une d1'•pense de 
177.000,- Fr. pour empriscs, frais d'etude et frais gen,;­

raux. 

Lc:i Belgique assureht l'execution et le finc1ncPment rif'-; 
trn\ c1ux de 1Hnm,ilisc1ti()J1 de er, crH1rs d'(-'c1U. 

A.3. Clause commune 

Les sommes figurant ci-clessus netc1nt que des e'>timc1-
tions, !es depenses reelles serunt c1rretees delinitivement 

c1prl'S J'execution des trc1vc1ux. 

B. Entretien 

B.1. Le Breitenbach 

Le trace de ce cours d E'dll est di\·is<'· en tr,,is tron<,ons 

clistincts, cl Su.\'Oir: 

B.11 

DE lc1 bui ne 638, origine des trc1\ cJUX de norm,ilisc1tiun, ~1 
Jc1 borne G48, le Breitenbdch est limitrophe entre lc, 
Republique federc1Ie d'Allemo.gne et Ja BelgiquC". 
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8.1.:!. 

Zwisclwn d(•n Crl'll/sh·in(•n 6-Hl und GS2 in LPykc1ul lli(•Pit 
d(•r Bn•il('llhMh c1usschli(•f\lich c1uf dl•ulschPm Bod(•n. 

ß. l .:J Unterhaltung 

Die U1llL·rl1,tltu11~J dt·r lwiden \or~Jf'l1c11111ll'J1 ,\lis<l111ifff' 
(B.11 und l-ll'..!I ()hlit·~JI dc·r Bundc'..,Jl'puhlik Dl·t1hchlc1nd. 

ß.1.4 

Zwisclil'll ti(•111 C1t·111-.,l<·i11 (i'i2 und df•rn Zusc11111n<'lllluPi 
lll i t dl·r Ru r 11 ll'i',t d, ·r ll1 t·: t 1 ·11iic1c h <111-.,-.,r h I id'\l ich ,1 uf llf'l­
(Ji..,r lwlll (;1•l11t·I. 

ß.1.S Unkrhallung 

Die lJnlerh,il!u11r1 dl·s ,orsll'lwnd tllll<·r B.14 (_Jf'J1<11111tc11 
Absc llll i I t ('s ohl1<•~J t lkluicn. 

B 1.fi Durchiührung der Arbeiten und Verteilung der Aus-
gaben 

z,,·l·ck111iirii~Jkl'1l..,li<11\wr \\erden die Ausbt1u- und Unter­
hd!tun~Js<11lwitr·11 c1uf der ges<1mten Linge dPs Brl'iten­
b<1chps durch die Bundesrepublik Deutschlc1nd durchge­
führt. Bt•lgi011 erstdttet seinen Anteil für den vors!C'hend 
unter B.1.4 ~Jt'11<1nnll'n Abschnitt c111 die Bundesrepublik 
Dt•uhchl,ind ZLirLick gegen Vorlc1ge einer einfuchen \'lm 
d<•r Dil•nslstl'lle Cl'JTI(•incle K,iltl'Ihf'rl}('rg als Triiger der 
J\ 1,if'\n,ili mt-> \'l' rfl•rl i(J l<'n und durch das \V tlsserw i rtsch,tf ts­
c1 m t Ac1clw11 ()<'CJ<'ll(J<'l.<'ichnel<·n Ko.'ilP11c1ufslellun9. 

Bin nenc•n l ,v i1-.seru ngcn ( Driin ungen U',W .) und son" t ige 
Kultivierungsc1rbeiten werden von df'111 Land, in clt•rn sie 
i1nfctlll'n, ,illein gepl,111t, fin,inzierl und c1usuehihrt. 

B.2. Der Schwarzbach 

B.2.1 Verlauf und Unterhaltung 

Obschon dl'r SchwMzbach die Grenze bildet zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und Belgien, obliegt die 
Unterh,lltung desselben vom Grenzstein 663 - Beginn 
des Ausbaues - bis zu dessen Zusammenfluß mit der 
Rur c1usschließlich Belgien. 

Die Ausführung der Arbeiten und die Fin,rnzierung dc,r­
selben werden in vollem Umfange durch Belgien gewcihr­
ll'istel. 

Geschehen c1rn 7. Juni 1963 

Für den 
Regierungspräsidenten 

Aachen 

Im Auftrag 

\Vagner 
Oberregierungs- und 

-Baurat 

Für die Provinz 
Lüttich 

Im Auftrag 

Saubain 
Oberingenieur-Direktor 

B.1.2 

Entre ]es bornes 64B et fiS2, ~1 LPykoul, ll' B1C'ilc11lJc1(h cst 
cntit'rf'rnent en terrif()ire <1llemc1rHl. 

B. 1 .3 Entretien 

L'entreli('n des deux lronr,011s rf'IHis l'l1 ß.l.l PI B 1.2 c1-
dl'ssus incornbe c1 Ic1 Rt•publiquc t(,tL·rc1IP cl'1\llt'111<1~Jlll'. 

B.1.4 

Inlrc lc1 borne ü:)2 et le confluenl c1, cc !<1 Rtll'r, lt> Brl'i­
lenbach est e11 t ic·rc11w11 t en lt•n i f()i re hc•l~Jc. 

B.1.5 Entretien 

L'ontrelien du tro11(·r>n H'pri-., Pll B 1.--1 c1-des-.,us i11c,1111ht' 
~1 Jc1 Belgique. 

B.1.ti Mode d'execution des travaux et rl'paration des 
depenses 

Pour des rc1isons prntiques, lC's trc1,i1ux de norrnc1lisc1lit1n 
et cl'entretien seront exi,cutt'.>s sur tuul le cours du Brei­
tenbc1ch, a l'initic1tive de lc1 Rt;publique ft',t1t,r<1le tl'.-\lll'­
m<lgne. La quote-part de Ja Belgique pour lc trun(·on 
repris sous B.1.4 ci-dessus serc1 rembours(,e pdr lc1 ßel­
gique a Ja Republique ledcrc1le cl'J\llomagne sur simple 
ctat dresse par Ja commune de Kalterhf'rberg, chcll~Jt'•e de 
J'execution, et vise par le SerYice des €'c1llX d Aix-l<1-
Chc1pclle. 

Assc1inissements intcrieurs (clrc1in,1ges etc.) et tuus trc1-
vc1ux agricoles seront projetos, finc111l t's et PXt°'cutt",s p<1r 
lt! pc1ys qui en est propri(,tc1ire. 

B.2. Le Schwarzbach 

B.2.1 Trace et entretien 

Bien que limitrophe entre Ic1 Republique ft',dh,lle d'Allc­
magne et Ja Belgique, l'entrelien du Schwarzbach, depuis 
!d borne 663, origine des travc1ux de normalisation, 
jusqu·~1 son confluent avec Ja Rof'r, incombe entierf'nwnt 
a Ja Belgique. 

L'execution des travaux et Jeur finc1ncenif'nt serllnf C'll­
tierement assures peu Ja Belgique. 

Fait, Je 7 juin 19(iJ 

Pour le Prefet 
d'Aix-la-Chapelle, 

Par delegation 

Wagner 
Oberregierungs- und 

-Baurat 

Pour la Province 
de Liege, 

Par delegation 

Saubain 
Ingenieur en 

chef-Direcleur 
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Bekanntmachung 
über das Inkrafttreten des Vertrages 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem Spanischen Staat 
über die Schiffahrt 

Vom 16. November 1970 

Nc1ch Artikel 3 Abs. 2 des Gesetzes vum ..t. Mt1i 
1970 zu eiern Vertrag vom 27. August 1968 zwisrhcn 
der BunclcsrC'publik Deutschland und dem Sp,mischf'n 
Stac1t ülJC'r clie Schiffahrt {Bundcsgcsctzbl. 1970 II 
S. 2-15) \V i rd h icrm it bckann tgemacht, ddH der V c r­
lrcig nc1ch seinem Artikel 16 Abs. 2 SO\\"ie das Proto­
koll 

c1111 22. November 1970 

in Kraft tritt. 

Die Rt1.titikationsurkunden sind am 22. Ok f<JlH·1 
1970 in Bonn c1usgctauscht worden. 

Bonn, ciL'n I fi. I\'o\ vmber 1970 

D e r B u n d e s m i n i s t e r d e s ),. u s w ~1 r f i q L' n 
In Vcrtretnng 

Frank 

llcrJusuc•ber: [)(•r Bu1,d,•,n1111"t,•r dr·r Ju,t1z - \'l'rl,,q Bu1ir!,•,.1111<·1qpr \'t·rl,iq,q,,s. rn. 11 II - Dru,t: Tl:.1,d,"dru<kt·rc·1 Bc1r1n 
Pust,111,c-hriit für i\ho11n,·m,•nhhf',tl'll11rt<Jl'n ,owil' für Bt·stPll11ng,·n h,·rt>ils Prschi,·nPn1·r i\usg,ilwn: 

Bundl'S!Jl'SPl1hldtl, 53 Bonn 1, P11stl,1d1 62-1, T,•fpion 22 ~O 86 - HIJ. 
Dc1s ß1111dC",q1·,ctzl1ic1lt l'rs<i1L'11Jt in drl'I Tt·rlt·ri 111 T,·il I urid II "'·1d, 1, d1l' (;,,s!!ltl' 11:id \',·1,,1d11ur,q,_·11 Ir! 1,•1!l11lu·1 R,·il1•·rif,Jlq•· 11,1"11 1hr, 1 A:i,-

ll·: \1,11u1H1 \'1 1 :h 1.H1di.•t L.: 1 11 ".d,·: E{·tuq 11\JI u11 P•;--,L:h , i11·m1·11t · 

lrn T,•11 III w11<1 d-h ,JI, lnrtl,1ul,•11d ,,.,t,ll',lt·llt,· l.;1111d,·,1,·<i1t ,1111 r;11111d d,,, (;('',f•llt", 1Jli,·1 'i 1r,,r11l111,11 d,•, Bu11<1,,s1(•tht, \'>Jlll [ll. J11l1 l'r,ö 1LCBI.] 
S -1.~71 ri,H·!i ....;,p·!1qt•l1li..•lt·ll ql't • rdr1vl \t'r11tt•·;J'l1(!1t llt•I TL·ll III kr111r1 11\Jr ril-., \'t·: l1Hl-,,1!1,1r1lH'III( r,t l;1 /1irj1·t1 \-..'1•1d1·11 

B,·11:,i,1•1," t111 l,·11 1 111·d l,•;1 II l•,,ll11<1li1l,d1 I<' ~:-, - 11\1 f11,,, 1-:•r,h<' 1v ,ir,q,•l,1r1111·11l· 11, :w:l,·11 111;·, [)).1 ll1, '<'I Pr,·1, q1lt ,,u,1, t11r <11, 1', 1 11icl<,-
q1·~i..'t1hl.11'.t•r dtL' \'1 1 [ dt·m I Juli lil70 dli'- 1 ll'(h•l11·!] \',c)rd '11 -.,111,! L1L•lt·IOilq qL'lll'IJ \'1)) 1 •1r1--.,·'.rl 1 ;1,,1 (!, . .., Bt ft,Hjl'') dll! d,1.., P11,(...,dn·rkkr,rJt(, Lli11idL':-,• 

l/{''-., 1 !_1!il,1lt l-\,d[J '.) i1q, idi 1 ·1 q1•r1 \"<1 1 ,1U:-,1L·d111ur1q li '\', q1 rJ• 11 ~:11,:lltlJ• 

Pll"h fill'~VT .-\lhq tb(' !) b·, l)\1 7\l'ilql1d1 \',,1~r1tidq1·hul11 0 l ~) 1)\.i l ]l· 1v1UIIY qPijl'll \"1,:,1u,:,·d1111111q /ll/llqlHi) P 1 ,~t•1k1 -... 11•11 1u1 t..li!' \'r•},Jth:i·dllillnr1 

Im Bezugspreis ist ~lt•hrwt>1hlt•u,•r Pnthal!Pn; der ange\\andlt> St,·ut"r,dlt ht>lrJgl s,s•.·«. 


